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A. W
eite der sprachlichen H

andlungs- und Verstehensfähigkeit
 

 

 
< 1 

 
Stufe 1 

 1/2 
 

Stufe 2 
 2/3 

 
Stufe 3 

 3/4 
 

Stufe 4 

  Private 
G

espräche 

 
einfache M

itteilungen 
verstehen, elem

entare 
Sprechhandlungen 
vollziehen 

 
Inform

ationen aus 
dem

 unm
ittelbaren 

Lebensum
feld 

aufnehm
en und 

äußern 

 
Inform

ationen, die über 
das unm

ittelbare 
Lebensum

feld 
hinausgehen, aufnehm

en 
und äußern 

 
D

arstellung unbekannter 
Them

en verstehen und dazu 
argum

entieren; eigene M
einung 

vertreten können; V
erm

utungen 
und R

ückfragen form
ulieren  

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  U
nterrichts- 

G
espräche 

 
einfache Anw

eisungen 
verstehen; kurze 
Bitten/Entschuldigungen 
äußern; einfache 
unterrichtsbezogene 
M

itteilungen äußern 

 
Inform

ationen, die an 
Vorw

issen an-
knüpfen, aufnehm

en 
können; Ä

ußerungen 
zu bekannten 
U

nterrichtsthem
en 

 
aktive sprachliche 
M

itarbeit; 
Inform

ationsaufnahm
e, -

verarbeitung und –ver-
knüpfung zu unbekannten 
Them

en 

 
versteht Fachvorträge; 
N

achfragen, 
M

einungsbegründung 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  Form
elle 

G
espräche 

 
elem

entare, häufig aus-
w

endig gelernte, S
prech-

handlungen in A
lltags-

situationen (z.B
. B

ezahlen 
im

 Superm
arkt) verstehen 

und äußern 

 
w

iederkehrende 
G

esprächssituationen 
verstehen und aktiv 
m

itgestalten (z.B. 
Eintrittskarte kaufen) 

 
G

espräche m
it halboffener 

Verlaufsstruktur verstehen, 
N

achfragen stellen, 
W

ünsche form
ulieren 

(Einkauf m
it Beratung) 

 
Fragen zu kom

plexen 
Zusam

m
enhängen verstehen 

und sich ausführlich äußern 
(Vorstellungsgespräch) 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Strategien zur 
Ü

berw
indung 

von 
Ausdrucksnot 

 
U

nverständnis w
ird nur 

durch M
im

ik und G
estik 

signalisiert 

 
Bitte um

 sprachliche 
H

ilfe in D
eutsch oder 

Erstsprache 

 
Verw

endung von 
N

äherungsbegriffen aus 
der 
Erstsprache/Zw

eitsprache 

 
U

m
schreibung des benötigten 

Begriffes z.B. „elektrische M
a-

schine m
it Batterie , m

it der m
an 

Bohren kann“ für „Akkubohrer“. 
 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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 B. W
ortschatz 

  
< 1 

 Stufe 1 
 1/2 

 Stufe 2 
 2/3 

 Stufe 3 
 3/4 

 Stufe 4 

  Verstehensw
ortschatz 

(passiver W
ortschatz) 

 
Versteht Begriffe des 
G

rundw
ortschatzes m

it 
einfacher Bedeutung, 
die den A

lltag zu H
ause 

und in der Schule 
berühren 

 
 Versteht alle Begriffe 
des altersgem

äßen 
G

rundw
ortschatzes 

 
Versteht Begriffe des 
altersgem

äßen Aufbau-
w

ortschatzes (spezielle 
Begriffe aus bestim

m
ten 

Them
enbereichen, z.B

. 
eigenen Interessen, 
altersgem

äße S
achtexte 

 
 Versteht Begriffe des 
altersgem

äßen gehobenen 
Aufbau- und 
Bildungsw

ortschatzes 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 M
itteilungsw

ortschatz 
(aktiver W

ortschatz)  

 
Verw

endet B
egriffe des 

G
rundw

ortschatzes m
it 

einfacher Bedeutung 

 
Verw

endet B
egriffe 

des altersgem
äßen 

G
rundw

ortschatzes 

 
Verw

endet B
egriffe des 

altersgem
äßen 

Aufbauw
ortschatzes 

 
Verw

endet B
egriffe des 

altersgem
äßen gehobenen 

Aufbau- und 
Bildungsw

ortschatzes 
 Erreichte Stufe/ 
N

otizen  

 
 

 
 

 
 

 
 

 Fachw
ortschatz 

 
 Versteht und verw

endet 
keine Fachbegriffe  

 
Kennt und versteht 
im

 U
nterricht erste 

einfache 
Fachbegriffe und 
W

endungen 

 
Kennt und versteht im

 
U

nterricht die 
Fachbegriffe und 
fachlichen W

endungen 

 
 Erschließt sich selbst 
Fachbegriffe und fachliche 
W

endungen 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen  
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C. Aussprache 
 

 

 
< 1 

 Stufe 1 
 1/2 

 Stufe 2 
 2/3 

 Stufe 3 
 3/4 

 Stufe 4 

D
eutlichkeit  

(nicht bezogen auf 
Akzent, sondern 
Artikulation) 

 
 Sehr undeutlich 

 
 undeutlich 

 
 H

inreichend deutlich 
 

 deutlich 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Sprechflüssigkeit 
(Intonation) 

 
stockend 

 
überw

iegend 
stockend 

 
überw

iegend flüssig 
 

flüssig 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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D. Lesen 
  

< 1 
 Stufe 1 

 1/2 
 Stufe 2 

 2/3 
 Stufe 3 

 3/4 
 Stufe 4 

  Verstehen 

 
Kann gezielt einfache 
Inform

ationen (z.B. 
Angabe zu O

rt, D
atum

, 
Person)  

 
Kann die w

ichtigsten 
Inform

ationen ent-
nehm

en und versteht 
einfache, kurze, 
altersgem

äße Texte 

 
Kann altersgem

äße 
Texte erfassen, Infor-
m

ationen kom
binieren, 

Intentionen und 
W

ertungen erkennen 

 
Kann den Inhalt 
anspruchsvoller Texte 
verstehen und bew

erten; 
erkennt uns versteht 
Stilm

ittel (z.B. M
etaphern) 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

  Techniken und 
Strategien der 
Texterschließung 

 
Liest W

ort für W
ort und 

Satz für S
atz; zieht 

keine Signale zur 
Texterschließung heran 

 
Zieht zur 
Erschließung des 
Textes visuelle 
Signale 
(Abbildungen, 
Tabellen, 
Ü

berschriften,…
) 

heran 

 
Benutzt die 
Schlüsselw

ortm
ethode 

 
Kennt und verw

endet 
textangem

essen 
verschiedene Lesestrategien 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Vorlesen 
 

stark stockend 
 

leicht stockend und 
m

onoton 
 

Zusam
m

enhängend m
it 

angem
essener 

Satzintonation  

 
Sinngestaltend und 
ausdrucksstark 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Strategien zur 
Ü

berw
indung von 

Verstehensproblem
en 

 
Erfragt Bedeutung 
unbekannter A

usdrücke 
nicht 

 
Bittet um

 sprachliche 
H

ilfe 
 

Kennt verschiedene 
N

achschlagew
erke, 

benötigt H
ilfe zur 

Verw
endung 

 
Verw

endet eingeführte 
N

achschlagew
erke und 

M
edien i.d.R

. kom
petent 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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 E. Schreiben 

 
< 1 

 Stufe 1 
 1/2 

 Stufe 2 
 2/3 

 Stufe 3 
 3/4 

 Stufe 4 

 Textproduktion 
 

Verfasst bzw
. 

reproduziert einfache, 
verständliche Texte von 
geringem

 U
m

fang 

 
Verfasst einfache 
verständliche 
strukturierte Texte 

 
Verfasst verständliche 
Texte, in denen 
Zusam

m
enhänge oder 

zeitliche Abläufe deutlich 
w

erden 

 
Verfasst verständliche 
schw

ierige Texte (D
arlegung 

kom
plexer 

Zusam
m

enhänge, 
Stellungnahm

e, 
Versuchsbeschreibung) 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Strategien bei der 
Suche nach passenden 
W

örtern 

  
Keine Bem

ühung 
 

bittet P
erson um

 
sprachliche H

ilfe 
 

N
utzt m

it U
nterstützung 

verschiedene 
N

achschlagew
erke 

 
N

utzt selbstständig 
erfolgreich verschiedene 
N

achschlagew
erke 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 O
rthographie 

 

  
Stark fehlerhaft, schw

er 
entzifferbar 

 
G

robe 
R

echtschreibfehler 
 

Verstößt nur gegen 
besonders schw

ierige 
R

echtschreibregeln 

 
Schreibt w

eitgehend 
fehlerfrei 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 Interpunktion 
 

 
Setzt 
Satzschlusszeichen 

 
Setzt Kom

m
ata in 

Aufzählungen 
 

Setzt Satzzeichen für 
w

örtliche R
ede und 

Kom
m

ata vor 
N

ebensätzen 

 
Setzt G

edankenstriche, 
Sem

ikola und Kom
m

ata in 
eingebetteten N

ebensätzen 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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 F. G
ram

m
atik – m

ündlich und schriftlich 
   

< 1 
 Stufe 1 

 1/2 
 Stufe 2 

 2/3 
 Stufe 3 

 3/4 
 Stufe 4 

 Verbstellung 

 
 verw

endet einteilige 
Prädikate in einfachen 
H

auptsätzen (z.B. „D
er 

Vater kocht Essen“ 

 
 Verw

endet 
zw

eiteilige Prädikate 
(z.B. hat…

gekocht, 
m

öchte…
kochen,  

kocht …
 vor) 

 
 Produziert 
Satzkonstruktionen, in 
denen das Verb vor dem

 
Subjekt steht (z.B. 
„D

ann kocht der Vater 
Essen“) - Inversion 
 

 
 Produziert N

ebensätze, in 
denen das Verb am

 Ende 
steht (z.B. „Ich sehe, dass 
der V

ater Essen kocht“) 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
  

 
    

 
 

 
 

 
 

   Satzverbindung 
 

 
 R

eiht H
auptsätze 

aneinander 

 
 Verw

endet einfache 
Konjunktionen, um

 
H

auptsätze zu 
verbinden, z.B. „und, 
dann“ 

 
 Verw

endet seltene 
Konjunktionen, um

 
H

auptsätze zu 
verbinden, z.B. „denn“, 
„oder“, „aber“ 
 

 
 Verw

endet H
aupt- und 

N
ebensatz verbindende 

Konjunktionen, z,B. „w
enn“, 

„ob“, „dam
it“ und 

R
elativsätze 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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   Präpositionen 

 
 Verw

endet w
enige 

einfache Präpositionen, 
z.B. „in“, „auf“ (ohne 
Artikel) 
„Vater geht in 
Schw

im
m

bad“  

 
 Verw

endet 
verschiedene 
Präpositionen 
(fehlerhafter Artikel) 
„Vater geht in die 
Schw

im
m

bad“ 
 

 
 Verw

endet verschiedene 
Präpositionen m

it 
korrektem

 Artikel 

 
 Korrekte Bildung von 
Präpositionalobjekten 
„Frau M

eier bezieht sich auf 
Angaben der Eltern“ 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
< 1 

 Stufe 1 
 1/2 

 Stufe 2 
 2/3 

 Stufe 3 
 3/4 

 Stufe 4 

  Form
en des Verbs 

(Tem
pus, Konjunktiv, 

Passiv) 

 
 Verw

endet erste und 
dritte Person S

ingular 
Präsens („Ich kom

m
e“, 

„Er kom
m

t“ 

 
Verw

endet erste 
Perfektform

en z. T. 
fehlerhaft 
(„H

abe gekauft“ 
„H

abe gekom
m

t“ ), 
verw

endet zw
eite 

Person Singular und 
Plural 

 
 Verw

endet korrekte 
Vergangenheitsform

en 
(Perfekt/Präteritum

 von 
haben uns sein) und 
bildet erste K

onjunktive 

 
 Verw

endet alle Zeitform
en 

sow
ie den Konjunktiv korrekt 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  Form
en des N

om
ens 

(G
enus, N

um
erus, Kasus) 

 
 Benutzt überw

iegend 
N

om
inativ- S

ingular-
Form

en („Ich sehe der 
Vater.“) 

 
Verw

endet 
N

om
inativ-Singular 

w
eitgehend korrekt 

sow
ie erste 

fehlerhafte D
ativ- 

und Akkusativform
en 

(„Ich sehe den V
ater 

hinterher.“) 

 
 Verw

endet D
ativ- und 

Akkusativform
en korrekt 

 
 Verw

endet G
enitivform

en 
korrekt 
Adjektive m

it korrekten 
Endungen 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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 G
. Persönlichkeitsm

erkm
ale des Schülers 

 
< 1 

 Stufe 1 
 1/2 

 Stufe 2 
 2/3 

 Stufe 3 
 3/4 

 Stufe 4 

Freude und Interesse 
am

 Lesen 
deutschsprachiger 
Texte 
 

 
 Zeigt w

enig Interesse 
und Freude am

 Lesen  

 
 Zeigt ein gew

isses 
Interesse und 
Freude am

 Lesen 

 
 Zeigt durchgehend 
Interesse und Freude 
am

 Lesen 

 
 Zeigt großes Interesse und 
Freude am

 Lesen 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

Freude und Interesse 
am

 Lesen 
herkunftssprachlicher 
Texte 
 

 
 Zeigt w

enig Interesse 
und Freude am

 Lesen  

 
 Zeigt ein gew

isses 
Interesse und 
Freude am

 Lesen 

 
 Zeigt durchgehend 
Interesse und Freude 
am

 Lesen 

 
 Zeigt großes Interesse und 
Freude am

 Lesen 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

Freude und Interesse 
am

 Sprechen im
 

U
nterricht (D

eutsch)  

 
Sehr w

enig 
Sprechfreude, 
m

uss aufgefordert 
w

erden 

 
 W

enig Sprechfreude, 
beteiligt sich selten 

 
Solide S

prechfreude, 
beteiligt sich regelm

äßig 
freiw

illig 

 
G

roße Sprechfreude, 
kontinuierliche und rege 
Beteiligung 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
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   Freude und Interesse 
am

 Sprechen (privat-
D

eutsch) 

 
Sehr w

enig 
Sprechfreude, 
m

uss aufgefordert 
w

erden 

 
 W

enig Sprechfreude, 
beteiligt sich selten 

 
Solide S

prechfreude, 
beteiligt sich regelm

äßig 
freiw

illig 

 
G

roße Sprechfreude, 
kontinuierliche und rege 
Beteiligung 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

Freude und Interesse 
am

 Sprechen (privat-
H

erkunftssprache) 

 
Sehr w

enig 
Sprechfreude, 
m

uss aufgefordert 
w

erden 

 
 W

enig Sprechfreude, 
beteiligt sich selten 

 
Solide S

prechfreude, 
beteiligt sich regelm

äßig 
freiw

illig 

 
G

roße Sprechfreude, 
kontinuierliche und rege 
Beteiligung 

 Erreichte Stufe/ 
N

otizen 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 


